
  

 
 

TOP 2 Mitteilungen 
 
 
 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt berichtet Bürgermeister Joachim Rodenkirch über folgende Ange-
legenheiten: 
 
 

Ein Filmteam von Moduldrei wird am kommenden Freitag im Rahmen des Programms „Innen-
städte der Zukunft“ des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz Aufnahmen in der Innenstadt drehen. Vor allem nach außen wird Alwin als 
Erfolgsgeschichte wahrgenommen. Seit dem 01.09.2022 können vier Geschäftsneueröffnun-
gen verzeichnet werden. Bei verschieden Städterankings liegt Wittlich meist auf den vorderen 
Plätzen. Leerstände sind in der Innenstadt derzeit kaum noch vorhanden. Die Eigentümer die-
ser wenigen Immobilien sind zu keiner Änderung ihrer Mietkonditionen bereit. 
 

- Der Bürgermeister dankt für die gute Organisation der Wittlicher Weihnachtstage. Diese 
wurden eröffnet und werden von den Besuchern sehr gut angenommen. Die Anzahl der 
Stände wurde leicht erhöht. Ein Wettbewerb mit Weihnachtsmärkten wie in Trier oder Bern-
kastel-Kues ist jedoch nicht beabsichtigt.   
 

- Es folgt ein Bericht zum Klimaschutz und zur Arbeit des Runden Tisches. Das Klimaschutz-
konzept befindet sich in Aufstellung und soll im kommenden März im Stadtrat beschlossen 
werden. Diesbezüglich berichtet der Bürgermeister auch über die Pläne der Landesregierung, 
das LEP fortzuschreiben und damit möglicherweise die Kriterien für Windräder zu verändern. 
 

- Zum Thema klimaangepasste Wälder erfolgt ein kurzer Sachstandsbericht. Hier bleibt die 
Entwicklung im nächsten Jahr abzuwarten. 
 

- Wie im Werkausschuss vorberaten wurde, ist es vorgesehen, die Wasserentgelte leicht zu 
erhöhen. Damit liegen die Wasserentgelte immer noch unter den Preisen in umliegenden Ver-
bandsgemeinden. Mit den Schmutzwasserentgelten verhält es sich ebenso. Die Erhöhung be-
deutet die Kostensteigerung für einen Musterhaushalt in Höhe von ca. 20 EUR p.a. 

 
- Die Entwicklung der Gewerbesteuer in Höhe von 18.878.000 EUR in 2022 ist erfreulich. Etwa 

50 Prozent der Gewerbesteuer wird von den Top 20 der Gewerbesteuerzahlern aufgebracht.  
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